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Für Sie im EinsatzFür Sie im Einsatz

Damit das Trinkwasser nicht versiegt, die Abwasserbeseitigung funktioniert, 
dass die Straßen und Gehsteige in einem ordentlichen Zustand sind, dafür 
sind die Gemeindebediensteten für Sie im Einsatz, wenn nötig sogar in den 

Nachtstunden. Sie sorgen dafür, dass der Schul- und Freibadbetrieb, die 
Straßenbeleuchtung und die Abfallentsorgung funktionieren. Sie sorgen für 

gepflegte Parkanlagen und Spielplätze. Die Bediensteten des Gemeindeamtes 
sind Ihnen bei Anträgen und formalen Angelegenheiten behilflich. Für 
diese und viele andere Aufgaben sind die Gemeindebediensteten der 

Marktgemeinde Reichenthal für Sie da!
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Ich darf Sie auf diesem Wege über die 
Beschlüsse und Beratungen der Gemein-
deratssitzungen, die am Mittwoch, den 28. 
April 2010 abgehalten wurden, aus erster 
Hand informieren.

Flächenwidmungsplan-
änderungen
Bogensport: Schlossbesitzer Dominik 
Grundemann stellte an die Gemeinde den 
Antrag, einen Teil eines Grundstückes im 
Bereich des am Sonntag, den 6. Juni, ab-
gebrannten Stadels vom Grünland in eine 
Sonderausweisung Sport- und Spielfläche 
umzuwidmen. Auf dieser Fläche soll ein 
überdachter Strohschießplatz errichtet 
werden. Der Gemeinderat stimmte dem 
Grundsatzbeschluss zur Einleitung des 
Verfahrens zu.
Dorfgebiet: Die Familie Siegfried und Ma-
ria Pühringer hat geplant, in Vierhöf ein 
neues Einfamilienhaus zu bauen. Aus die-
sem Grund wurde der Antrag eingebracht, 
einen Teil des Dorfgebietes auf der 
Südseite der Parzelle auf den nördlichen 
Bereich zu verlegen. Ortsplaner DI Böhm 
hat dazu eine positive Stellungnahme 
abgegeben. Der Gemeinderat fasst daher 
den Grundsatzbeschluss, das Verfahren 
dieser Umwidmung einzuleiten.
Erholungsfläche: Frau Alexandra Breuss 
hat zu der bereits im Gemeinderat 
beschlossenen Umwidmung eines Teiles 
ihres Grundstückes in der Nähe der 
Grasslmühle in eine „Erholungsfläche“, wo 
sie eine Imbiss-Stube errichten wollte, eine 
Erweiterung beantragt, um eine Kleinklär-
anlage und Parkplätze errichten zu können. 
Da es aber noch keine konkrete Entschei-
dung gibt, ob dieses Vorhaben wirklich 
umgesetzt wird, entschied der Gemein-
derat, diesen Grundsatzbeschluss erst 
dann zu fassen, wenn die Notwendigkeit 
gegeben ist und Frau Breuss das geplante 
Gastronomieprojekt errichten möchte.

Bebauungsplanänderung
Die Änderung des Bebauungsplanes 
Dietrich-Pfarre-Gründe“ wurde bei der 
Gemeinderatssitzung am 24. Februar 2010 
grundsätzlich beschlossen. Es ging da-
rum, dass die Familie Dipl.Ing. Gregor und 

Johanna Leitner ihr Haus so, wie sie es 
geplant haben, errichten können. Das 
Gebäude wird niedriger als es im ursprüng-
lichen Bebauungsplan möglich gewesen 
wäre, aber kann dadurch zweigeschossig 
errichtet werden. Für die Nachbarn gibt 
es kein Beschattungsproblem. Außer-
dem haben alle Nachbarn den Bauplan 
bereits unterschrieben, sodass keine 
Bauverhandlung notwendig ist.
Für die Dietrich-Gründe, wo es sehr steile 
und hohe Böschungen gibt, wurde be-
schlossen, dass die Stützmauern und Bö-
schungsteile von 1,5 auf 2 Meter erhöht 
werden dürfen. Bei der Sitzung am 28. April 
2010 wurde diese Änderung noch einmal 
beschlossen und als Verordnung kundge-
macht. Die Parzelle von Dr. Lischka ist der-
zeit noch nicht bebaut. Das Haus kann aber 
durch diese Bebauungsplanänderung nicht 
anders oder höher errichtet werden als 
vorherigen Plan vorgeschrieben war. Die 
Nachbarn werden dadurch keine Probleme 
bekommen, da die Baubehörde auch hier 
Maßnahmen treffen kann, wenn einmal ein 
Plan eingereicht wird.

Aufschliessungsbeitrag 
Kanal
Auf Grund der Errichtung des Kanals in 
Schwarzenbach und Niederreichenthal 
wurde den Besitzern der Parzelle 1007/2 
in Niederreichenthal, Othmar und Rosina 
Schinninger nach einem durchgeführten 
Ermittlungsverfahren der Aufschließungs-
beitrag für die Teilfläche (2297 m²) in Form 
eines Bescheides vorgeschrieben. Es ging 
um einen Betrag von 3.330,65 €. Die Ehe-
gatten Schinninger haben gegen diesen 
Bescheid eine Berufung eingebracht, mit 
der sich der Gemeinderat als II. Instanz 
zu beschäftigen hatte. Beim OÖ. Gemein-
debund wurde eine Rechtsauskunft zur 
Vorschreibung des Kanalaufschließungs-
beitrages eingeholt, die ergab, dass die 
Vorschreibung völlig zu Recht erfolgte.
Der Gemeinderat hat daher die Berufung 
von Familie Schinninger geprüft und als 
unbegründet abgewiesen. Die Vorschrei-
bung des Aufschließungsbeitrages erfolgte 
daher mit Bescheid des Gemeinderates als 
II. Instanz erneut.

Öffentlicher Weg - 
Verlegung
Die Ehegatten Richard und Adelheid Ortner-
Kranzl haben geplant, einen Rinderstall und 
eine Senkgrube auf den Parzellen 1152, 
1187/2 und 1146 KG Stiftung zu errichten. 
Der öffentliche Weg 2068 KG Stiftung stellt 
für dieses Bauvorhaben eine Behinderung 

dar. Seit ca. 20 Jahren kann aber dieser 
Weg nicht mehr befahren werden, weil er 
auf Grund der Auflassung der Landwirt-
schaft Kathofer nicht mehr bis zur Straße 
führt. Der Gemeinderat beschloss daher, 
einen Teil dieses öffentlichen Weges (ca. 
100 Meter) aufzulassen, damit das Stall-
gebäude und die Senkgrube errichtet wer-
den können. Auch für die Marktgemeinde 
Reichenthal ist es besonders wichtig, 
dass wir noch sehr engagierte und erfolg-
reiche Landwirte haben, die nicht nur gute 
Lebensmittel produzieren, sondern auch 
die Landschaftspflege betreiben. 

Kommunalsteuer-
ermässigung
Die Bäckerei Bräuer hat am 8. April 2010 
einen Antrag auf Förderung des Betriebes 
in Form von Ermäßigung der Kommunal-
steuer für neu geschaffene Arbeitsplätze 
gestellt. Leider darf die Gemeinde einen 
Betrieb in dieser Form nicht unterstützen. 
Diese Möglichkeit besteht nur für Firmen, 
die sich neu in der Gemeinde ansiedeln und 
dadurch Arbeitsplätze schaffen. Hier kann 
man drei Jahre lang bis 50% der Kommu-
nalsteuer ermäßigen. Wenn jedoch ein 
schon lange bestehender Betrieb sich sehr 
positiv entwickelt, wie eben die Bäckerei
Bräuer, und dadurch die Arbeitsplätze 
mehr werden, kann die Gemeinde die Er-
mäßigung der Kommunalsteuer nicht ge-
nehmigen. Der Gemeinderat fasste daher 
auch den Beschluss in dieser Form, denn 
diese Entscheidung musste vor ca. zwei 
Jahren schon einmal für einen anderen 
Reichenthaler Betrieb getroffen werden.

Gemeindeverband 
Regionalverkehr 
Gusen-Aist-Naarn
In der Vollversammlung des Gemeindever-
bandes wurde am 19.11.2009 die Ände-
rung der Satzung beschlossen. Ein Punkt 
war die Erweiterung um neun Gemeinden 
aus dem Bezirk Urfahr-Umgebung, zu de-
nen auch Reichenthal gehört. Der zweite 
Punkt war die Erweiterung des Vorstandes 
von sieben auf neun Mitglieder. Die zum 
Verband gehörigen Gemeinden mussten 
diese beiden Satzungsänderungen auch 
mitbeschließen.

Kindergartenumbau - 
4. Gruppe
Die sehr positiven Geburtenzahlen in un-
serer Gemeinde und Pfarre und die Entschei-
dung des Landes OÖ., den Kindergarten für 
Kinder ab drei Jahren gratis anzubieten, 
waren für die Marktgemeinde Reichenthal 
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eine Verpflichtung, im Dachgeschoß des 
Kindergartengebäudes einen 4. Gruppen-
raum zu errichten. Die Bausumme wurde 
vom Land OÖ. mit 157.600 € genehmigt. 
Die endgültige Abrechnung des Architek-
turbüros Mautner-Markhof ergab, dass 
die Kosten um rund 8.000 € unterschrit-
ten wurden. Der Gemeinderat beschloss 
daher einen vom Land OÖ. vorgelegten 
Finanzierungsplan in dieser Form:

Finanzierungs-
mittel

2009
    €

2010
   €

2010
   €

Summe
     €

Bankdarlehen 24.876 24.876

Landeszusch. 
Abt. Bild

50.000 12.400 62.400

B e d a r f s z u -
weisung 62.400 62.400

Summe 50.000 37.276 62.400 149.676

Nachdem der Zwischenfinanzierungskredit 
Ende 2010 ausläuft, ist per 31.12.2010 ein 
neues Darlehen in der Höhe von 87.276 € 
aufzunehmen. Im Jahr 2012 erfolgt nach 
Einlangen der Bedarfszuweisung eine 
Sondertilgung in der Höhe von 62.400 €, 
sodass danach nur mehr 24.876 € stehen 
bleiben.

Wohnungsvergabe - 
Änderung der Richtlinien
Wenn in Reichenthal eine Wohnung frei 
wird, über deren Vergabe die Gemeinde 
entscheiden kann (GWB-Häuser), gibt 
es meistens mehrere Anfragen. Das bis-
her gültige Punktesystem wurde vom 
zuständigen Ausschuss beraten und einige 
Änderungen wurden vorgeschlagen, die 
vom Gemeinderat beschlossen wurden.

Die Bewertung für die Einkommen • 
der Wohnungswerber/innen wurde 
gestrichen.
Die Punkte für die Wartezeit (Seit • 
wann gibt es von diesen Personen 
bereits Anträge für eine Wohnungs-
miete?) wurden von einem Punkt 
pro Monat auf vier erhöht, um auch 
Einzelpersonen mehr Chancen für eine 
Wohnungsvergabe zu schaffen.

Freibadtarife ab 
Saison 2010
Die Gemeinde holte von einigen Nachbar-
gemeinden Freibad-Tarife ein, um Verglei-
che machen zu können und die Tarife für 
unser Freibad anzupassen, da es angeblich 
Beschwerden gegeben haben soll. Zum 
Großteil sind jedoch die Preise nicht wirk-
lich unterschiedlich gewesen. Daher wurde 
durch den Gemeinderatsbeschluss nur ein 
Tarifbereich geändert: Die Saisonkarte für 

6 – 15-Jährige kostet ab heuer nicht mehr 
33,00, sondern 25,00 €. Alle anderen Tarife 
bleiben so wie im Jahr 2009.

Vereinbarung Wasser-
Freibezug
Nach der Freibadsanierung im Jahr 2003 
haben die Ehegatten Anton und Leopoldine
Preinfalk festgestellt, dass ihr Brunnen 
nahezu ausgetrocknet ist und nur mehr 
wenig Wasser liefert. Daraufhin wurde 
eine Vereinbarung getroffen, dass die Fa-
milie Preinfalk von der Gemeinde 50 m³ 
Wasser pro Jahr für den Garten aus der 
Ortswasserleitung bekommt. Weiters 
wurde vereinbart, dass durch die Gemein-
de der Wasserstand im Brunnen mehrere 
Jahre lang öfters gemessen wird. Durch 
diese Zahlen ergab sich ein Übereinkom-
men mit der Familie Preinfalk, dass man 
den freien Wasserbezug auf 20 m³ pro 
Jahr reduzieren kann. Der Gemeinderat be-
schloss daher, den Freibezug für die Familie 
Preinfalk von 50 auf 20 m³ zu verringern.

Tagesheimstätte
Die SPÖ-Gemeinderatsfraktion brachte den 
Antrag ein, eine neue Tagesheimstätte für 
die Senior/innen im geplanten Haus für 
betreubare Wohnungen auf den Raab-
Gründen einzurichten. Das Land OÖ. hat 
aber unter den für die Wohnbauförderung 
zuständigen Landesrat Dr. Haimbuchner
entschieden, betreubare Wohnungen 
nicht mehr speziell zu fördern, sondern 
diese Bauten so zu errichten wie normale 
Wohnungen. Die Mieter/innen zahlen dann 
dafür die normalen Kosten und können 
die Betreuung dann beantragen, wenn sie 
diese brauchen. Die Wohnbaugenossen-
schaft „Lebensräume“ plant daher das 
Haus so um, dass sechs solche Woh-
nungen, in denen Menschen, die Betreu-
ung benötigen einziehen können, errichtet 
und drei normale Wohnungen dazugebaut 
werden. Aus diesem Grund kann dann 
die Tagesheimstätte nicht mit eingeplant 
werden, sodass der Gemeinderat keine 
derartige Entscheidung treffen konnte.

Prüfungsbericht der BH 
Urfahr-Umgebung
Die Gemeindeabteilung der BH Urfahr-
Umgebung hat den Rechnungsabschluss 
2009, der in der Gemeinderatssitzung am 
24. Februar 2010 beschlossen wurde, und 
den Voranschlag für das Jahr 2010 (Be-
schluss am 16. Dezember 2009) geprüft 
und dazu Prüfungsberichte übermittelt, 
die dem Gemeinderat zur Kenntnis ge-
bracht werden mussten. Im Großen und 
Ganzen gab es kaum Kritikpunkte, die die 
Wirtschaftlichkeit der Marktgemeinde Rei-
chenthal betrafen. Die Abgänge im Ordent-

lichen Haushalt (Rechungsabschluss 2009 
–197.000 €, Voranschlag 2010 -325.900 €)
wurden akzeptiert , nur die finanzielle 
Unterstützung unserer drei Feuerwehren 
wurde erwähnt, weil wir rund 20 € pro 
Einwohner als Förderung weitergeben, die 
Gemeinden des Bezirkes im Durchschnitt 
jedoch nur 12 € bezahlen. Als Zielsetzung 
wird daher die Annäherung an den Bezirks-
durchschnitt gewünscht. Ich hoffe, dass 
sich die wirtschaftliche Lage in Österreich 
und weltweit wieder positiv entwickelt 
und die Finanzsituation der Gemeinde 
dann wieder besser wird. Sonst dreht 
sich ein Teufelskreis eher immer mehr 
in die negative Richtung, denn wenn die 
Gemeinden, die immer viel tun konn-
ten, nun keine Projekte durchführen 
können, leidet die Wirtschaft darunter, 
Arbeitsplätze gehen verloren und die 
Steuereinnahmen werden noch weniger.

Vorsprache 
LR DR. Stockinger
Am 24. März 2010 bestand die Möglich-
keit, mit Herrn Gemeindereferenten LR 
Dr. Josef STOCKINGER über unsere ge-
planten Gemeinde-Projekte ein Gespräch 
zu führen. Er sagte zu, die Sanierung des 
Alten Pfarrhofes in den Jahren 2013 und 
2014 mit Bedarfszuweisungen zu fördern. 
Die Sanierung der Volksschule soll schritt-
weise gemacht werden. Der Beginn ist 
im Jahr 2012 geplant. Das Projekt der 
Dorfentwicklung in Böhmdorf wird im 
kommenden Jahr mit 20.000 € Bedarfs-
zuweisungsmittel unterstützt. Sollte es 
notwendig sein, ein neues Kommunalfahr-
zeug anzukaufen, weil unser Xylon eine 
sehr teure Reparatur benötigt, wird das 
vom Gemeindereferat mitfinanziert. Wenn 
der Bedarf und das Anliegen der betrof-
fenen Bewohner für eine Errichtung der 
Kanalanlage (Liebenthal, Stiftung) nicht 
gegeben ist, sollte dieses Projekt zurück-
gestellt werden. Die Gemeinde wird heuer
noch einmal die Bewohner der beiden 
Ortschaften zu einem Gespräch einladen. 
Die FF Miesenbach darf damit rechnen, im 
Jahr 2013 ein neues Kleinlöschfahrzeug 
ankaufen zu können. Nicht geklärt werden 
konnte die Zusage zum Ankauf eines neuen
Spindelmähgerätes für die Sportplätze.

Ich hoffe, werte Bürgerinnen und Bürger, 
Sie wieder über das Geschehen in unserer 
Gemeinde ausreichend informiert zu haben. 

Mit freundlichen Grüßen

Bgm. Karl Jaksch
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Aus dem Aus dem 
GemGemeindeamteindeamt

Betreuer/in für JUZ gesucht
Zur Vertretung unseres Jugendzentum 
Betreuers suchen wir dringend Verstär-
kung im JUZ-Team.
Das JUZ ist Freitags von 17.00 bis 
22.00 Uhr geöffnet.

Wer Interesse hat, mit Jugenlichen 
zwischen 13 und 16 Jahren gegen 
finanzielle Entschädigung zu arbeiten, wird 
gebeten, sich mit Herrn AL Tröbinger in 
Verbindung zu setzen. Tel 07214 7007 14

Jugendtaxi - neu
Auf Wunsch vieler Jugendlicher hat die 
Gemeinde Reichenthal zusätzliche Verträge 
mit den Unternehmungen

Event Taxi - Reichenau;• 
Gerhards Taxi - St. Oswald,• 
Walter Reisen - Tragwein und • 
Fa. Rechberger - Schenkenfelden  • 

abgeschlossen, um weitere Möglichkeiten des 
Jugendtaxis zu einem angemessenen Kilome-
terpreis zu erhalten. Bisher waren die Jugend-
taxi Gutscheine nur für Taxi Rechberger gültig.
Die Ablauffrist der Gutscheine des 
Jugentaxis wurde bis zum Ende des 
Folgejahres verlängert.

Gemeindejugend-
referent/in gesucht
Um die Anliegen der Jugend noch besser 
vertreten zu können, wird für die Gemeinde 
Reichenthal ein/e Gemeindejugendreferent/
in gesucht. Ziel ist es, in dieser Funktion 
eine Schnittstelle zwischen Jugend und 
Jugendausschuss der Gemeinde zu bilden. 
Interessierte Gemeindebürger/innen wer-
den gebeten, sich bei Hr. Amtsleiter 
Josef Tröbinger im Gemeindeamt Reichen-
thal (07214 7007 14) zu melden.

Information für Grundeigentümer
Im Zeitraum Mai bis Oktober 2010, beab-
sichtigt die OMV Gas GmbH, im Bereich KG. 
Liebenau bis KG. Bad Leonfelden entlang der 
bestehenden West Austria Gasleitung, (WAG) 
Vorerhebungen durchzuführen. Zweck dieser 
Erhebungsarbeiten ist die Projektierung einer 

weiteren Gasleitung (WAG II) parallel zur 
bestehenden Gasleitung.
Bei eventuellen Anfragen oder Beanstan-
dungen steht unser Mitarbeiter Herr Bern-
fried Steinmayer, 0664 524 34 62, bernfried.
steinmayer@omv.com gerne zur Verfügung. 

Freie Kindergartenplätze
Es gibt noch einige freie Plätze für Kinder 
über 3 Jahre im Kindergarten. Bitte bei 
Bedarf im Kindergarten melden. Tel: 44 88

VS-Nachmittagsbetreuung gesucht
Für die Volksschul-Nachmittagsbetreu-
ung wird ab September ein/e neue/r 
Betreuer/in für ca. 10 Stunden/Woche 
gesucht. Pädagogische Kenntnisse sind 
erwünscht, jedoch nicht unbedingte Vo-

raussetzung. Interessierte Personen kön-
nen sich mit Bewerbungsschreiben und 
Lebenslauf für diese Stelle bewerben. 
Kontakt für Rückfragen: 
AL Josef Tröbinger, Tel 07214/7007-14

Spiele gesucht!
Wenn Sie zu Hause voll funtionsfähige Spiele 
für Kinder haben, für die Sie keine Verwendung 
mehr haben und auch nicht wissen wohin damit: 
Bitte, die Kinder in der Nachmittagsbetreuung 
der VS Reichenthal würden sich freuen, wenn 
sie mehr Abwechslung bei den Spielen hätten.
Bitte in der VS Reichenthal abgeben. DANKE

Waldbrandschutz-Verordnung
Verordnung der Bezirkshauptmannschaft Ur-
fahr-Umgebung vom 8. April 2010 betreffend 
den Waldbrandschutz im politischen Bezirk 
Urfahr-Umgebung.
Auf Grund des § 41 Abs.1 des Forstgesetzes 
1975, BGBl.Nr. 440 i.d.F. BGBl. I Nr. 55/2007 
wird verordnet:
§ 1 In den Waldgebieten des politischen 
Bezirkes Urfahr-Umgebung sowie in deren 
Gefährdungsbereichen ist jegliches Feueran-
zünden und das Rauchen verboten. Der Ge-
fährdungsbereich ist überall dort gegeben, wo 
die Bodendecke oder die Windverhältnisse 
das Übergreifen eines Bodenfeuers oder das 
Übergreifen eines Feuers durch Funkenflug in 
den benachbarten Wald begünstigen.
§ 2 Die Waldeigentümer sind befugt, im Rahmen 
der Durchführung bekämpfungstechnischer 
Maßnahmen im Sinne der Forstschutzverord-
nung, BGBl. II Nr. 19/2003 Rinde und Äste zum 
Zwecke der Forstschädlingsbekämpfung zu 
verbrennen. Das Feuer ist zu beaufsichtigen 

und vor seinem Verlassen sorgfältig zu lö-
schen. Vor Durchführung der Maßnahmen hat 
der Waldeigentümer das zuständige Gemein-
deamt bzw. im Falle der Nichterreichbarkeit 
die örtliche Feuerwehr zu verständigen.
§ 3 Den Waldeigentümern steht es frei, das 
Verbot in geeigneter Weise ersichtlich zu ma-
chen (§ 41 Abs.3 Forstgesetz 1975).
§ 4 Übertretungen dieser Verordnung werden 
gemäß § 174 Abs.1 lit.a Zif. 17 des Forstge-
setzes 1975 mit einer Geldstrafe bis zu 7.270 
Euro oder mit Arrest bis zu 4 Wochen be-
straft.
§ 5 Diese Verordnung ist in der Amtlichen 
Linzer Zeitung sowie durch Anschlag an 
der Amtstafel der Bezirkshauptmannschaft 
Urfahr-Umgebung sowie der Gemeinde-
ämter des politischen Bezirkes Urfahr-
Umgebung zu verlautbaren und tritt mit 
1. Mai 2010 in Kraft und mit Ablauf des 
31. Oktober 2010 außer Kraft.
Der Bezirkshauptmann: Dr. Paul Gruber

Notruf
Feuerwehr  122        Polizei  133        Rettung  144

Brückenbauarbeiten 
in Niederreichenthal 
im Zeitraum vom  21. Juni bis 10. Sep-
tember führt das Land OÖ an der Ham-
mermühlebrücke in Niederreichenthal Brü-
ckenbauarbeiten durch. Deswegen kann 
es zeitweise zur Sperre eines Fahrstreifens 
bzw. zur Sperre der gesamten Fahrbahn 
kommen. Die Umleitungen werden über 
Verkehrsschilder angezeigt werden.

Schulbeginnhilfe des 
Landes Oberösterreich
Mit 100 Euro Schulbeginnhilfe werden 
Familien, deren Kinder erstmalig in die 
Pflichtschule eintreten, finanziell unter-
stützt. Aufgrund der sehr teuren Erstaus-
stattung von Taferlklasslern wird auf diese 
Weise jenen Familien geholfen, die diese 
Unterstützung am dringendsten benötigen.
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Geburten
Geboren wurde den Eltern ...
Stütz Melanie und 
                  Schmutzhard Jürgen
         ein Jannik, 25. Februar 2010
Kocher Elisabeth und 
                   Biberhofer Johannes
         eine Lisa Maria, 28. Februar 2010
Schimpl Carmen und Johannes
         ein Simon, 2. März 2010
Jaksch Karin und Christoph
         eine Antonia, 12. März 2010 
Elmecker Kathrin und Norbert
         eine Maria, 13. März 2010 
Stinglmeier Elke und Pühringer Klaus
         eine Amelie, 4. April 2010 

Schwarzes Brett
Stellenangebote

Firma Einrichtungsteam Katzmaier,
möchte sein Team verstärken und 
sucht einen flexiblen Tischler/in
für die Produktion und Montage.
Bewerbung unter 07214 42 36 

Firma Raml Gastroservice sucht eine 
Bürokraft (m/w) für ca. 30-40 Wochen-
stunden. Ihre schriftliche Bewerbung 
senden Sie bitte an bewerbung@raml.at 
oder an Raml Gastroservice, Gewerbezei-
le 72, 4202 Sonnberg i.M.

GH Blumauer sucht ab sofort oder 
nach Vereinbarung eine/n Kellner/in für 
Teilzeit oder Vollbeschäftigung. 
07949 6243 GH Blumauer, Marktplatz 8, 
4261 Rainbach, www.blumauer.at
E-Mail: office@blumauer.cc

Firma Horner Klaus Bauspenglerei, 
Dachreparatur, Reifenservice sucht 
zum sofortigen Eintritt einen Speng-
ler oder Helfer. Fa. Horner Klaus, Hin-
tergasse 21, 4192 Schenkenfelden
0660 733 90 67 E-Mail: hk@funkwe.at 

Evangelischen Diakoniewerks in Oberneu-
kirchen und Bad Leonfelden suchen ab 
September 2010 Diakonische Helfer/innen 
(Freiwilliges soziales Jahr)
Der freiwillige Einsatz dauert in der Regel 
1 Jahr. Während des Einsatzes bekommen 
Diakonische Helfer/innen ein Taschengeld 
von € 240,00 sowie Verpflegung, haben 
Urlaubsanspruch und sind sozialversichert. 
Das Mindestalter für den Einsatz beträgt 
17 Jahre.
Ebenso besteht die Möglichkeit den Zivil-
dienst abzuleisten. Informationen unter: 
Gerhard Kern Leitung Werkstätte 
Oberneukirchen 0664 82 73 455
Isabella Welech Leitung Wohngemein-
schaft Oberneukirchen 0664 81 34 424
Marion Reichenberger Leitung Wohnhaus 
Bad Leonfelden 0664 85 82 691

Informationsabende der Altenbetreu-
ungsschule des Landes OÖ ist ein Kom-
petenzzentrum für Bildung, Beratung 
und Entwicklung zum Thema „Alter(n). 
Die Ausbildung ist ein optimaler Einstieg 
ins Berufsleben. Ausbildung Fach-So-
zialbetreuung Schwerpunkt Altenar-
beit Informationsabend: Linz: Mittwoch, 
30. Juni, 18.00 Uhr, Festsaal Petrinium, 
Petriniumstr. 12; Lehrgangsbeginn: Linz: 
14. September 2010; Für Fragen: 4040 
Linz Petriniumstraße 12/2.Stock, 
0732 731 694, Fax: 0732 731 694 22;
abs.post@ooe.gv.at, 
www.altenbetreuungsschule.at

Wir gratulieren sehr 
herzlich ...

Jubilare
Kampelmüller Hilda, Böhmdorf 12 
 75 Jahre
Schwingshandl Josef, Stiftung 3/2
 75 Jahre
Manzenreiter Maria, Leonfeldnerstr. 32
 80 Jahre
Wagner Erika, Stiftung 21
 70 Jahre
Wagner Paula, Leonfeldnerstraße 29
 70 Jahre
Brandner Margareta, Teichweg 15/2
 75 Jahre
Traxl Anton, Miesenbach 14/2 85 Jahre
Ruhsam Leopold, Miesenbach 3/2
 75 Jahre
Weißenböck Anna, Teichweg 2
 75 Jahre

Wir trauern ...
Mülleder Josef (59 Jahre), 
  Marktplatz 20 
Weinzierl Franz (56 Jahre), 
  Schlossstraße 16 
Seiberl Erich (71 Jahre), 
  Liebenthal 16 

Bauverhandlung 
jeweils ab 8.00 Uhr

im Juli keine Bauverhandlung
Dienstag, 3. August 2010
Dienstag, 14. September2010
Dienstag, 12. Oktober 2010
Dienstag, 9. November 2010
Dienstag, 7. Dezember 2010

Sozialhilfeverband Urfahr-Umgebung, 
sucht für das Bezirksseniorenheim 
Gramastetten (Eröffnung April 2011) 
Pflegedienstleiter; Diplompersonal; 
Fachsozialbetreuer/innen „A“; Heim-
helfer/innen; Haustechniker/innen. Be-
werbungsbögen und nähere Auskünfte 
erhalten Sie in der Geschäftsstelle des 
Sozialhilfeverbandes Urfahr-Umgebung, 
Peuerbachstraße 26, 4040 Linz, 0732 731 
301 724 77 und unter www. shvuu.at 

Böhm Möbel GmbH sucht Tischler/
Tischlereitechnik Lehrling(m/w). 
Bewerbung: Böhm Möbel GembH, 
Summerau 99, 4261 Rainbach, 
07949 62 35; office@boehmmoebel.at

Die OÖ Hilfswerk GmbH ist ein soziales 
Dienstleistungsunternehmen mit 19 Fa-
milien- und Sozialzentren in OÖ und sucht 
zum sofortigen Dienstantritt eine/n Fach-
Sozialbetreuer/in mit Schwerpunkt Al-
tenarbeit für 20 Wochenstunden für das 
Familien- und Sozialzentrum Oberneu-
kirchen. Frau Stefanie Wagner Leiterin 
Familien- u. Sozialzentrum Oberneukir-
chen, Auf der Bleich 2a, 4181 Oberneu-
kirchen, 07212 30 12, 0664 807 651 702, 
oberneukirchen@ooe.hilfswerk.at

Vermietung

Obergeschoßwohnung 84m² in Rei-
chenthal, Wz mit südseitigem Balkon, 
geräumige Küche(möbliert) mit Essecke, 
Mitbenützung des Garten möglich, Au-
toabstellplatz. Ab Juli 2010 zu vermieten. 
Schauer Josef 0699 817 582 27 oder 
josefschauer@gmx.at 

Sonstiges
Gasthaus Grasselmühle hat jeden Sonn- 
und Feiertag ab 11.00 Uhr geöffnet.
In einfacher Buffetform mit Flaschen 
Bier, Radler, Cola, Spezi, usw.; Kaffee und 
Mehlspeise; Bratlfett- Grammelschmalz-
Speck- Fleisch- oder Topfenbrote.
Wir freuen uns auf Euren Besuch 
Manuela Hahn 0664 572 53 29

NEUERÖFFNUNG Rechtsanwalt, 
Mag. Mag. Dr. Stefan PIRINGER
Summerau 180, 4261 Rainbach i. M. - 
freut sich die Eröffnung seiner Rechtsan-
waltskanzlei bekannt zu geben.
Tel 0676 62 000 79   Fax 07949 6146
www.ra-piringer.at; office@ra-piringer.at

Der pensionierte Fassbinder Man-
fred Danner aus Kefermarkt hat 
3 Bücher herausgebracht. Musterexem-
plare können im Gemeindeamt besichtigt 
werden: Kontakt Hr. Danner: 07947/20583
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Schnell und bequem von
Reichenthal nach Linz
Für Linz-Pendler gibt es seit Fahrplanwech-
sel ein besonders attraktives Angebot 
von Montag - Freitag. Ein Bus der Linie 
300 wird beschleunigt über Hellmonsödt 
Glasau geführt und bringt Sie so um 
25 Minuten schneller von Reichenthal 
nach Linz. Der Bus fährt um 06:06 Uhr in 
Reichenthal ab und fährt über Schen-
kenfelden (Abfahrt Postamt 06:16 Uhr), 
Reichenau (Abfahrt Marktplatz 06:26 Uhr) 
und Hellmonsödt (Abfahrt Marktplatz 06:36 
Uhr) bis nach Linz (Ankunft 07:11 Uhr). 
Für die Rückfahrt von Linz gibt es ebenfalls 
ein zusätzliches Angebot ohne Umsteigen 
auf der Linie 300. Der Bus fährt um 18:23 
Uhr in Linz am Busterminal ab und bringt Sie 
wieder bequem über Hellmonsödt (Ankunft 
Marktplatz 19:01 Uhr), Reichenau (Ankunft 
Marktplatz 19:11 Uhr) und Schenken-
felden (Ankunft 19:21 Uhr) bis Reichenthal 
(Ankunft 19:31 Uhr) zurück. 
Den genauen Fahrplan für diese Busse sowie 
das weitere Angebot von Reichenthal nach 
Linz können Sie auf der Homepage des OÖVV 
www.ooevv.at unter Fahrplandownload ab-
rufen. MobiTipp Perg – Die Nahverkehrsin-
fo Mühlviertel, Linzerstraße 2, 4320 Perg, 
07262 53853; www.perg.mobitipp.at   
office@perg.mobitipp.at

Hundesachkurse
Donnerstag, 10. Juni 2010 um 19.00 - 21.00 Uhr
Wirtshaus „Zum schiefen Apfelbaum“, 
Hanuschstr. 26, 4020 Linz    Kosten: 20 Euro
Vortragende: Mag. Eva Haunschmid - Tierärztin
Mag. Brita Ortbauer - Zoologin und Hundetrainerin
TOGETHER Hundetraining
Mag. Brita Ortbauer, Tel.: 0650 900 680 0
together@hundetraining.cc
www.hundetraining.cc

1. Licht ins Dunkel 
Gemeinde Österreich
Liebe Gemeindebevölkerung!
Heuer findet der Advent im Mühlendorf 
bereits zum 10. Mal statt.
Um das auch gebührend zu feiern starten 
wir ab Mitte Oktober die Aktion „Stern-
taler“. Wir sammeln Sterne, die im Rahmen 
des Adventmarktes gegen entsprechende 
freiwillige Spenden zu gunsten der Aktion 
„Licht ins Dunkel“ abgegeben werden.
Bei einer Vorsprache - bezüglich Zusam-
menarbeit mit dem ORF - wurde die Idee 
begeistert aufgenommen und angeboten 
Reichenthal zur ersten „Licht ins Dun-
kel“ Gemeinde Österreichs zu machen 
und auch entsprechende Sendeinhalte zu 
gestalten. Das wäre natürlich eine großar-
tige Werbung für unseren schönen Ort. 

Dazu möchten wir jede(n) einzelne(n) 
Reichenthaler(in), die Schulen, den Kinder-
garten, Gewerbe und Wirtschaft, Vereine und 
Körperschaften einladen mitzumachen, denn 
nur gemeinsam können wir erfolgreich sein.
Wir freuen uns über jeden zur Verfügung 
gestellten Stern, ob Holz, Stroh, Keramik, 
Heu, Glas, Metall, gehäckelt, gestrickt, 
gestickt, genäht, gebacken - der Fan-
tasie sind keine Grenzen gesetzt. Mitte 
Oktober wird der ORF das erste Mal nach 
Reichenthal kommen und über diese 
Iniative berichten. Bitte unterstützen Sie di-
ese Aktion, sowohl für Menschen die Hilfe 
brauchen als auch um dem Zusammenhalt 
im Ort wieder neuen Schwung zu geben. 
Der Museums- und Mühlenwegverein

Mutterberatung 

jeden 1. Montag von 9.00 – 11.00 Uhr

im Gemeindeamt (1.Stock)

5. Juli 2010
6. September 2010

4. Oktober 2010
6. Dezember 2010

an alle Reichenthaler 
am Sonntag, den 25. Juli 2010.
Um die Teilnehmer anzufeuern, selbst mit-
zulaufen, oder einfach um einen gemüt-
lichen Tag im Mühlendorf zu verbringen. 
Für Speis und Trank ist bestens gesorgt. 
DJ“Happy“ sorgt für beste Stimmung 
bei der „After Running Party“. 
Start Knirpse und Jugenliche: 9.00 Uhr
Start Hauptlauf: 10.00 Uhr
Siegerehrung ca. 13:45 Uhr

Anmeldung unter: www.muehlenlauf.at,
muehlenlauf@gmx.at, bis Freitag, den 
25. Juli um 17:00 Uhr.

Traurig! Kinderspielplatz streichen
Wir haben einen der schönsten Kinderspiel-
plätze in ganz Österreich. Es ist aber nicht 
damit abgetan, dass er gebaut wurde, 
sondern, dass er auch erhalten wird. Dazu 
bedarf es aber auch der entsprechenden 
Pflege. Es ist daher besonders traurig, dass 
nur 1 Elternteil dem Aufruf gefolgt ist, am 
Freitag dem 11. Juni um 18.00 Uhr, die 
Burg zu streichen. Natürlich wurde sie 
nicht gestrichen. „ Es ist ja auch nicht mein 
Spielplatz, sondern der Spielplatz IHRER 
KINDER“ und sehe daher auch nicht ein, 
dass ich in meiner Freizeit unentgeltlich 

den Spielplatz IHRER KINDER pflegen und 
instand halten soll. Aber auch darauf zu 
pochen, dass dies Aufgabe der öffentlichen 
Hand sei und darauf zu vertrauen, dass 
diese Aufgabe von dieser wahrgenom-
men werde, ist ein großer Irrtum. Wenn 
Sie also auch in Zukunft einen schönen 
Spielplatz für IHRE KINDER vorfinden 
möchten, dann möchte ich Sie bitten, 
bei kleineren Arbeitseinsätzen zu helfen. 
Ich hoffe, mit dieser Bitte im Sinne 
IHRER KINDER auf Verständnis gestoßen 
zu sein.                              Ludwig Schimpl

Einladung zum 12. Zehn-Mühlen-Lauf

FF Siftung
Im ersten Halbjahr 2010 bekam die 
FF Stiftung endlich das neue KLF-A, 
welches das alte KLF ablöste. Immerhin 
war das KLF mittlerweile schon fast 30 
Jahre im Dienst. Niemand hätte gedacht, 
dass das neue Fahrzeug nach wenigen 
Wochen schon zu seinem ersten Einsatz 
musste, welcher am 3. Juni in der Nähe 
des Schlosses war.
Die Vorbereitungen für das Kurvenfest 2010 
am letzten Juliwochenende laufen auch 
schon auf Hochtouren. Das Partyareal wird 
für dieses Jahr noch vergrößert und auch 
sonst wird es einige Neuerungen geben. 
Wer sich auf www.facebook.com/kurven-
fest als Fan einträgt hat diesmal die Chance 
auf eine Freikarte!

An Musikinteressierte
Instrumentenvorstellung für alle Musikin-
teressierten durch den Musikverein Rei-
chenthal am Samstag, 10.Juli 2010 im 
Musikheim.
Um Terminvereinbarung unter Telefonnum-
mer 0664/2813613 wird gebeten.
Jugendreferent Manfred Wiesinger
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Auslandszivildienst
in Osteuropa
Sie wollen…
so rasch als möglich Ihren Zivildienst mit 
sinn- bzw. wertvoller Arbeit im Einsatzort 
ableisten.
viele persönliche Beziehungen zwischen 
Einzelpersonen, Familien und ganzen Ge-
meinden aufbauen
für sich selbst sehr wertvolle Lebenserfah-
rungen machen
…dann sind Sie beim Verein „Eine Welt – 
OÖ. Landlerhilfe“ richtig.
Wir sind eine karitative, gemeinnützige 
Organisation, die sich auf die Unterstützung 
der Landlerdörfer in Rumänien und der Uk-
raine konzentriert, in denen Nachfahren 
von aus Oberösterreich vertriebenen oder 
ausgewanderten Familien leben. Es handelt 
sich dabei um die Dörfer Großpold, Großau 
und Neppendorf in Siebenbürgen, Ober-
wischau in Nordrumänien und Königsfeld 
und Deutsch - Mokra in der Ukraine.
Die wichtigsten Aufgabenbereiche sind der 
deutschsprachige Unterricht an den örtlichen 
Grundschulen, die außerschulische Betreu-
ung der Kinder und Jugendlichen in Schulin-
ternaten, Jugendarbeit, die Reaktivierung 
des Dorflebens und der Dorfgemeinschaft, 
Mitarbeit in den Landwirtschaftsvereinen, 
Abwicklung von Hilfsprojekten, Altenhil-
fe bzw. Hauskrankenpflege, usw. Über 50 
„Zivis“ waren bisher schon mit Begeiste-
rung und unserer Unterstützung im Einsatz. 
Bewerbungen: Verein „Eine Welt – OÖ. 
Landlerhilfe“; Niederreithstraße 37, 
4020 Linz          Tel. 0732 60 50 20 oder 0664 
30 30 115;  www.landlerhilfe.at
Email: helmut.atzlinger@landlerhilfe.at
sabine.moser@landlerhilfe.at

Tipps von den Sozialberatungsstellen
Ich möchte nochmals auf dieses Angebot 
hinweisen: Kostenlose Pensionsversicherung 
für pflegende Angehörige ab Pflegestufe 3 
seit 1.8.2009.
Selbstversicherung für pflegende Angehöri-
ge Personen, die unter erheblicher Beanspru-
chung ihrer Arbeitskraft einen nahen angehö-
rigen pflegen, können sich zu begünstigten 
Bedingungen in der Pensionsversicherung selbst-
versichern. – Voraussetzungen: Pflege eines 
nahen Angehörigen in häuslicher Umgebung 
Wohnsitz im Inland, erhebliche Beanspruch-
ung der Arbeitskraft, Pflegegeld der Stufe 3. 
Der versicherten Person erwachsen dabei 
keine Kosten. Die Beiträge werden ab 1.8.2009 
zur Gänze vom Bund übernommen. Die Selbst-
versicherung ist auch neben einer Pflichtver-
sicherung wegen Erwerbstätigkeit möglich.

Weiterversicherung für pflegende Ange-
hörige Personen, die aus einer Pflichtversi-
cherung ausscheiden um einen nahen Ange-
hörigen zu pflegen, können sich, sofern die 
Voraussetzungen erfüllt sind in der Pensions-
versicherung weiterversichern.
Voraussetzungen: Vorversicherungszeiten, 
Pflege eines nahen Angehörigen in häus-
licher Umgebung, gänzliche Beanspruchung 
der Arbeitskraft, Pflegegeld ab Stufe 3, kos-
tenlos seit 1.8.2009
Nähere Infos und Anträge erhalten sie in Ihrer 
Sozialberatungsstelle Bad Leonfelden des 
Sozialhilfeverbandes UU und des Roten 
Kreuzes, Adalbert-Stifter-Str. 13, 4190 Bad 
Leonfelden, Tel.: 07213 206 38
sozialberatung.bad-leonfelden@o.roteskreuz.at
Ansprechperson: Margit Ratzenböck

Schnelle Voest-Verbindungen 
Auf der Linie 309 gibt es ab Reichenthal spe-
ziell für die Wechselschicht-Dienstnehmer 
im Bereich der Chemie und Voest Linz ein 
tolles Bus-Angebot. Die Busse fahren vom 
Chemiepark aus auch den Linzer Bustermi-
nal an, sodass ein innerstädtisches Um-
steigen problemlos erfolgen kann. Dieses 
Angebot gilt täglich – also von Montag bis 
Sonntag und auch an Feiertagen. 
Probieren Sie dieses bequeme Angebot 
doch gleich einmal aus! Die Fahrkarten er-
halten Sie direkt beim Busfahrer 

Preise von Reichenthal nach Linz :
Einzelfahrt: € 6,10 (+ 60 Cent Kernzonenzuschlag)
Tageskarte: € 12,20 (+ € 1,20 € Kernzonenzuschlag)
Wochenkarte: € 20,70 (+ € 6,60 Kernzonenzuschlag)
Monatskarte: € 72,10 (+ € 20,20 Kernzonenzuschlag)
Jahreskarte: € 721,00 (+ € 202 Kernzonenzuschlag)
Infos unter OÖVV www.ooevv.at
unter Fahrplandownload abrufen. Kontakt: 
MobiTipp Perg – Die Nahverkehrsinfo 
Mühlviertel, Linzerstraße 2, 4320 Perg, 
07262 53853 www.perg.mobitipp.at  office@
perg.mobitipp.at

Reichenthal ↓ 3.55 11.55 19.55 ↑ 6.51 14.51 22.51
Reichenthal Gemeindeberg ↓ 3.57 11.57 19.57 ↑ 6.49 14.49 22.49
Schenkenfelden Postamt ↓ 4.05 12.05 20.05 ↑ 6.41 14.41 22.41
Reichenau i. Mkr. Markplatz ↓ 4.15 12.15 20.15 ↑ 6.31 14.31 22.31
Linz Gründberg ↓ 4.36 12.36 20.36 ↑ 6.05 14.05 22.05
Linz Chemiepark ↓ 4.45 12.45 20.45 ↑ 5.55 13.55 21.55
Linz Voestalpine Kokerei ↓ 4.52 12.56 20.56 ↑ 5.45 13.45 21.45
Linz Busterminal Hauptbahnhof ↓ 5.16 13.13 21.13 ↑ 5.30 13.30 21.30

Kinderferienaktion 
2010 - Landlerhilfe
Die OÖ Landlerhilfe organisiert seit einigen 
Jahren Ferienaufenthalte für Kinder aus 
den Lanlerdörfern rund um Hermannstadt, 
Oberwischau und aus dem Theresienthal in 
der Ukraine. Viele schöne Freundschaften 
zwischen Familien aus Oberösterreich und 
den Gastkindern sind bereits durch diese 
Ferienaktion entstanden. Für 9. Juli bis 30. 
Juli werden wieder Gastfamilien gesucht, 
die Kinder von ca. 8 bis 14 Jahren oder eine 
der 5 Begleitpersonen aufnehmen möchten. 
Alle Teilnehmer sprechen entweder Deutsch 
als Muttersprache oder lernen in der Schu-
le Deutsch, so dass die sich in den Familien 
verständigen können. Diese Aktion wird mit 
Mitteln des Landes Oberösterreich gefördert. 
Weiter Informationen erhalten Sie unter: 0732 
605020 oder sabine.moser@landerhilfe.at 

OÖVV Ferienticket
Für den Zeitraum der oberösterreichischen 
Sommerferien 2010 werden im Oberöster-
reichischen Verkehrsverbund zwei Netzfahr-
kartenprodukte für Personen unter 20 Jahre 
angeboten, und zwar das OÖVV-Ferienticket 
und das OÖVV-Ferienticket-Plus.
Räumlicher Geltungsbereich – NEU: Das OÖVV-
Ferienticket ist eine nicht übertragbare, per-
sonenbezogene Netzfahrkarte für das gesamte 
fahrplanmäßige Angebot der Verkehrsunter-
nehmen des Oberösterreichischen Verkehrs-
verbundes im Verbundraum einschließlich der 
fahrplanmäßigen Angebote in den Kernzonen 
Linz (ausgenommen Pöstlingbergbahn), Wels 
und Steyr, ausgenommen Züge der ÖBB1.
Das OÖVV–Ferienticket-Plus ist eine nicht 

übertragbare, personenbezogene Netzkarte 
für das gesamte fahrplanmäßige Angebot 
der Verkehrsunternehmen des Oberösterrei-
chischen Verkehrsverbundes im Verbundraum 
einschließlich der fahrplanmäßigen Angebote 
in den Kernzonen (ausgenommen Pöstling-
bergbahn), Wels und Steyr sowie einschließ-
lich Züge der ÖBB.
Zeitlicher Geltungsbereich – NEU: Beide OÖVV-
Ferientickets sind während der Zeit der ober-
österreichischen Sommerferien vom Samstag, 
den 10. Juli bis Sonntag, den 12. Sept. 2010 an 
allen Tagen ohne zeitliche Einschränkung gültig.
Der Preis für das OÖVV-Ferienticket 2010 be-
trägt € 34,-, jener für das OÖVV–Ferienticket-
Plus € 54,-.
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Veranstaltungskalender
Juni 2010
26. Juni, 15.00 Uhr, Marktplatz Alberndorf 
Marschwertung, VA: Musikverein
26. Juni, 12.00 Uhr, Sportplatz Reichenthal
Fußball Ortsturnier und Petersfeuer,
VA: Union ReichenthalJuni 2010

Juli 2010
1. Juli, 19.30 Uhr, Turnsaal HS Reichenthal
Musical der Volksschule Reichenthal
3. Juli, 20.00 Uhr, Eibenstein Waldfest 
VA: FF Eibenstein 
4. Juli, 16.00 Uhr, Schlossteich Reichenthal
Steckerfische, VA: Fischerclub Reichenthal  
4. Juli, Eibenstein Familiennachmittag 
VA: FF Eibenstein 
9. Juli, 8.00 Uhr, Pfarrkirche Reichenthal
Schulschluss - Wortgottesfeier
9. Juli, 20.00 Uhr, Sportplatz Reichenthal
Gallierfest, VA: Union Reichenthal 
9. bis 12. Juli, Gramastetten
Schulabschlusscamp in Gramastetten
VA: Kinderfreunde Oberösterreich 
10. Juli, 20.00 Uhr, Sportplatz Reichenthal
Gallierfest, VA: Union Reichenthal 
18. Juli, 10.30 Uhr, GH Wakolbinger
Frühschoppen mit der Reichenthaler Tanzlmusi
VA: GH Waklbinger
21.Juli, 14.00 Uhr, Mühlendorf Hayrl
Sommerfest der Senioren, 
VA: Seniorenbund Reichenthal
25. Juli, Freilichtmuseum Hayrl, 
Reichenthaler 10-Mühlen-Lauf, 
Hauptlauf 10.00 Uhr, Kinder ab 9:00 Uhr
VA: Museums- und Mühlenwegverein 

30. Juli, 19.30 Uhr, Schramm Stadel - Liebenthal
Segnung des neuen KLF - A ,VA: FF Stiftung 
31. Juli, 20.00 Uhr,Schramm Stadel Liebenthal
Kurvenfest, VA: FF Stiftung Juni 2010

August 2010
1. August, 16.00 Uhr,Schlossteich Reichenthal
Steckerlfische VA: Fischerclub Reichenthal 
1. August, 10:30 Uhr, Schramm Stadel Liebenthal
Frühschoppen mit Musikkapelle, VA: FF Stiftung 
6. August, 16.00 Uhr, Eibenstein
Asterix im Mühlviertel, VA: Verein „Der Heidenstein“ 
7. August, ganztägig - Fahrt zur Landesausstellung 
VA: Reichenthaler Wirtschaft, 
8. August, 17.00 Uhr,Eibenstein
Märchennachmittag am Heidenstein, 
VA: Verein „Der Heidenstein“ 
15. August 9.00 Uhr, 
Pfarrfest, VA: Pfarrkirche Reichenthal
18. August, 13.30 Uhr, von Reichenthal nach Eibenstein
Wanderung der Senioren 
VA: Seniorenbund Reichenthal
20. August, 15.00 Uhr, Sportplatz Reichenthal
Faustball Ortsturnier, VA: Union Reichenthal 
21. bis 22. August, 13.00 Uhr, Sportplatz Reichenthal
Faustball Turnier, VA: Union Reichenthal 

September 2010
4. bis 5. September, 12.00 Uhr, 
Flugshow, Sportplatz Reichenthal 
VA: Union Reichenthal 
5. September, 16.00 Uhr, Schlossteich Reichenthal
Steckerlfische, VA: Fischerclub Reichenthal   
5. September, Zeughaus FF Miesenbach, 
Tag der offenen Tür, VA: FF Miesenbach 

8. September, 13.00 Uhr 
Wanderung der Senioren, von Reichenthal nach 
Gutenbrunn; VA: Seniorenbund Reichenthal 
11. September, Ersatz: 18. September 
Radtour 
VA: Gesunde Gemeinde Reichenthal
14. September, 2-Tages-Ausflug der Senioren
26. September, 13.30 Uhr, Freilichtmuseum Hayrl
Tag den offenen Denkmals - European Heritage Day
VA: Museums- und Mühlenwegverein 

Oktober 2010
9. Oktober, abends, Schloss Waldenfels
Kulinarischer Abend VA: Fischerclub Reichenthal 
12. Oktober, 10.00 Uhr, GH Blumauer
Seniorenkegeln,VA: Seniorenbund Reichenthal 
17. Oktober 9.00 Uhr, Volksschule Alberndorf
Konzertwertung, VA: Musikverein
21. Oktober, 20.00 Uhr, 
Pfarrhof Reichenthal
Ernährung bei Osteoporose
VA: Kfb und Gesunde Gemeinde 
22. Oktober, 20.00 Uhr, GH Pils
Generalversammlung 2010, 
VA: Verein „Der Heidenstein“
29. Oktober, 8.00 - 18.00 Uhr, Sparkasse Reichenthal 
Weltspartag mit Oktoberfest

Urlaub 2010
Dr. Holzmann

17. Juli bis 1. August 
---------------------------------------

Dr. Winkler
2. August bis 13. August 

Sucht verhindern helfen
Suchtvorbeugung ist nicht 
allein Sache von Fachleuten, 
sondern geht uns alle an!

Die einzelne Person: Persönliche Kompe-
tenzen sind Faktoren, die vor Sucht schützen.
Dazu zählen z.B. Kommunikationsfähigkeit, 
Selbstwertgefühl, Selbstbehauptung (Nein 
sagen können), die Fähigkeit, Probleme zu lösen 
oder Gefühle auszudrücken…etc.
Das persönliche Umfeld eines Menschen: 
Zwischenmenschliches Klima in Familie, 
Schule oder am Arbeitsplatz, Freundeskreis, 
Arbeitsbedingungen, Zukunftsperspektiven, 
Freizeitgestaltung, Möglichkeiten zur Erholung.
Information: Sachlich und dem Alter 

angemessen! Reine Abschreckung, die Risiken
einseitig und übertrieben darstellt, kann man-
che Jugendliche sogar neugierig machen.
Politik: Gerade Alkohol und Nikotin sind sehr 
leicht zugänglich und dürfen (mit Einschrän-
kungen) beworben werden. Jugendschutz-
gesetze und rauchfreie Zonen werden noch 
immer zu wenig kontrolliert und eingehalten.
Gesellschaft: Manche Einstellungen, die 
Sucht begünstigen, halten sich hartnäckig: 
„Ein echter Mann verträgt was!“, die weit 
verbreitete Akzeptanz des Rauchens oder 
„Nur schlank ist schön!“. 

Jede/r von uns kann diese Einstellungen 
hinterfragen!

Vorankündigung 
Radtour

Auch Heuer gibt es im Herbst 
wieder eine Radtour.

Termin: Samstag, 11. September 
Ersatz: Samstag, 18. September

Genauere Info dann in der 
Spätsommerausgabe. 
                     Bitte vormerken!

Das Team Bewegung
der Gesunden Gemeinde

Reichenthal
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